
 

  

Konstruktionsnachweis 
ST71-74 A1 
 

Stahlstützen- und 
Stahlträgerbekleidung (Flamtex A1) 
R15 – R300 

ETA-18/0209 

Stand 26.02.2021 



 
 

 
 

 

 
 

 

 
Inhaltsverzeichnis zum Konstruktionsnachweis 
 
 
ST71-74 A1 Bemessung von Bekleidungsdicken für Stahlkonstruktionen mit Flamtex A1 
 
 
 
Seite 3:  Erläuterung der Nachweisführung: Infoblatt ETA-18/0209 
 
Seite 7:  Leistungserklärung/Declaration of Performance: DoP ST71-74 
 
Seite 30: Montageanleitung 
 
Seite 33: Freiwillige Übereinstimmungserklärung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 

 

 

Etex Building Performance GmbH | Scheifenkamp 16 | 40878 Ratingen | Germany 
+49 2102493312 | ertugrul.erzengin@etexgroup.com | www.siniat.de 

 

Bankverbindung: Commerzbank AG | IBAN: DE90 3004 0000 0491 0063 00 | BIC: COBADEFFXXX |  
Umsatzsteuer-ID: DE 121 640 337 
Geschäftsführer: Tanguy Vanderborght | Sitz der Gesellschaft: Ratingen | Amtsgericht: Düsseldorf HRB 43209 

 

 

 

Erläuterung der Verwendung der ETA-18/0209  

Siniat Flamtex A1 Stahlbekleidung R15 - R300  
  
Der Brandschutzbausatz für Siniat Stahlbekleidungen besteht aus Konstruktionen 
mit Knaggentechnik, mit Metall-Unterkonstruktion oder ohne Metall-
Unterkonstruktion.  

• Knaggentechnik in Stahlträgern: Der Bausatz besteht aus 3 Komponenten 
(Siniat Flamtex A1, Siniat Pallas Fill und Siniat Flamtex A1 Brandschutzkleber)  

• Knaggentechnik in Stahlstützen: Der Bausatz besteht 
aus 3 Komponenten (Siniat Flamtex A1, Siniat Pallas Fill und Siniat Flamtex A1 
Brandschutzkleber) oder aus 2 Komponenten (Siniat Flamtex A1 und Siniat 
Pallas Fill)  

• Mit Metallunterkonstruktion: Der Bausatz besteht aus 2 Komponenten (Siniat 
Flamtex A1 und Siniat Pallas Fill)  

• Ohne Metallunterkonstruktion: Der Bausatz besteht aus 2 Komponenten 
(Siniat Flamtex A1 und Siniat Pallas Fill)  

  
 

Nachweis mit der ETA:  

Die Brandschutzbauplatte Siniat Flamtex A1, der Siniat-Brandschutzkleber und 
Pallas Fill als Fugenfüller bilden einen Bausatz, der als Ganzes bauaufsichtlich 
durch die Europäische Technische Bewertung ETA-18/0209 zur Bekleidung von 
Stahlträgern und -stützen nachgewiesen ist, ausgestellt vom Institut Fires s.r.o. aus 
der Slowakei.  

  

Ein solcher Bausatz gilt baurechtlich als ein Bauprodukt (siehe §2(10) 
Musterbauordnung bzw. jeweilige Landesbauordnung):  

  
"(10) Bauprodukte sind:  

1. Produkte, Baustoffe, Bauteile und Anlagen sowie Bausätze gemäß Art. 2 Nr. 
2 der Verordnung (EU) Nr. 305/2011, die hergestellt werden, um dauerhaft in 
bauliche Anlagen eingebaut zu werden,  

2. … "  
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CE-Kennzeichnung:  

Im Fall der Bekleidung von Stahlträgern und -stützen und des Bausatzes 
aus Siniat Flamtex A1 sowie Kleber und Fugenfüller ist der Nachweis eine 
Europäische Technische Bewertung, die zur CE-Kennzeichnung des Bausatzes 
führt.   

Die CE-Kennzeichnung macht das Bauprodukt (hier: den gesamten Bausatz) in 
Deutschland verwendbar (siehe §16c Musterbauordnung bzw. 
entsprechender Paragraph der jeweiligen Landesbauordnung):  

"§ 16c Anforderungen für die Verwendung von CE-
gekennzeichneten Bauprodukten  
1Ein Bauprodukt, das die CE-Kennzeichnung trägt, darf 
verwendet werden, wenn die erklärten Leistungen den in 
diesem Gesetz oder aufgrund dieses Gesetzes festgelegten 
Anforderungen für diese Verwendung entsprechen.  2… "  

Mit der CE-Kennzeichnung versehen werden die 
Begleitunterlagen (Lieferschein o. Ä.), nicht die Verpackungen 
der einzelnen Produkte.  

 
 

Bausatz:  

Bauprodukte (hier: ein Bausatz) nach harmonisierten technischen Spezifikationen 
können für tragende Bauteile (hier: Stahltragwerk) eingesetzt werden; die 
Zuordnung der Klassen, die mit der Europäischen Technischen Bewertung 
nachgewiesen werden, zu bauaufsichtlichen Anforderungen ergibt sich dabei aus 
Tabelle 4.3.1 der Muster-Verwaltungsvorschrift Technische Baubestimmungen 
(bzw. der entsprechenden Tabelle der Verwaltungsvorschrift Technische 
Baubestimmungen des jeweiligen Bundeslandes), siehe Auszug am Ende dieses 
Textes.  

Stahlbekleidungen nach diesem Bausatz können damit zur Erfüllung der Forderung 
der bauaufsichtlichen Anforderungen feuerhemmend, feuerbeständig etc. 
verwendet werden.   
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DIN- oder EN-klassifiziert:  

Soweit eine Ausschreibung nicht auf diese bauaufsichtlichen Anforderungen lautet, 
sondern „F 30“, „F 90“ o. Ä., ist darauf hinzuweisen, dass diese Klassen nach DIN 
ebenfalls bauaufsichtlichen Anforderungen zugeordnet sind. Eine Vorgabe, ob die 
bauaufsichtliche Anforderung durch DIN- oder EN-klassifizierte Lösungen zu 
erfüllen ist, gibt es nicht, sprich: DIN- und EN-klassifizierte Lösungen erfüllen 
gleichermaßen die bauaufsichtlichen Anforderungen.  

Die Leistungserklärung des Bausatzes enthält die Tabellen mit einer Zuordnung der 
U/A-Werte, Bekleidungsdicken und Feuerwiderstandsklassen. Letztere werden in 
den europäischen Klassen wie R30, R60, R90 etc. ausgedrückt.   

Zugleich enthalten die Tabellen die kritischen Stahltemperaturen. Für Deutschland gilt 
grundsätzlich 500 °C als relevant. Das heißt beispielsweise, zur Erfüllung der Eigenschaft 
feuerbeständig sind die U/A-Werte und Bekleidungsdicken der Tabelle R90 und der 
kritischen Stahltemperatur 500 °C zu verwenden.  
Zugleich geben die Tabellen dem Planer Grundlagen, eine Bemessung nach Eurocode 
durchzuführen. Dies gilt bei Bedarf auch für andere kritische Stahltemperaturen als 500 °C, 
die sich bei der Bemessung konkreter Gebäude aus der örtlichen Situation 
ergeben können und der Einordnung in ein Brandschutzkonzept bedürfen.  

 

Regeln für das Bauprodukt:  

Das Zusammenfügen des Bausatzes gilt nicht als Bauart.   

Das bedeutet: Einerseits ist vom Verwender des Bausatzes keine 
Übereinstimmungserklärung abzugeben. Diese ist ausschließlich für Bauarten 
vorgesehen, und als solche gilt das Zusammenfügen eines Bausatzes nicht. 
Natürlich kann der Verarbeiter freiwillig eine Erklärung abgeben.   
  

Andererseits kann es keine nicht-wesentliche Abweichung geben. Diese ist in der 
Bauordnung nur für Bauarten und Bauprodukte vorgesehen, die nicht CE-
gekennzeichnet sind.   

Allerdings werden in der Praxis immer wieder bestimmte Anwendungsfälle 
vorkommen, die nur durch strikte Anwendung des direkten Anwendungsbereichs 
der Prüfnorm nicht abzudecken sind – und nur diese Anwendungen dürfen in eine 
ETB aufgenommen werden.  

Daher hat die notifizierte Stelle, die die ETB erteilt hat (Fires) ein zusätzliches 
Gutachten (Expert Judgement) erstellt. Dieses Gutachten klassifiziert auch einige 
der abweichenden Anwendungsfälle. Es ist bei Bedarf gemeinsam mit der ETB bei 
der abnehmenden Stelle vorzulegen. 
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Stahlträger- und 
Stahlstützenbekleidung 
nach ETA-18/0209

ST71–74 A1

MONTAGE-
ANLEITUNG 



VARIANTE 1

VARIANTE 2

Montageanleitung ST71–74 A1 Stahlträger- und Stahlstützenbekleidung nach ETA-18/0209

� � Knaggen schneiden 
Knaggen (25 mm Flamtex A1) werden auf Maß geschnit-
ten: b = 150mm, h = lichtes Maß zwischen den Flanschen

� � Brandschutzkleber auftragen 
Auf die obere und untere Kante der Knagge wird ein  
ca. 8 mm breiter Streifen des Flamtex A1 Brandschutz- 
klebers aufgetragen. Die Knaggen werden genau  
eingepasst.

� � Bekleidung schrauben / klammern 
Anschließend kann die Flamtex A1 Bekleidung ge-
schraubt oder geklammert werden. Bei Bedarf können 
Kantenprofile verwendet werden.

� � Mit Pallas Fill verspachteln 
Die Fugen und Stöße müssen mit Pallas Fill überspachtelt 
werden. Eine Verspachtelung der Schraubenköpfe  
ist nicht erforderlich.

� � Knaggen schneiden 
Knaggen (25 mm Flamtex A1) werden auf Maß ge- 
schnitten: b = 150mm, h = lichtes Maß zwischen den 
Flanschen. Die Knaggen werden genau eingepasst.

� � Bekleidung schrauben / klammern 
Anschließend kann die Flamtex A1 Bekleidung ge-
schraubt oder geklammert werden. Bei Bedarf können 
Kantenprofile verwendet werden.

� � Mit Pallas Fill verspachteln 
Die Fugen und Stöße müssen mit Pallas Fill überspachtelt 
werden. Eine Verspachtelung der Schraubenköpfe  
ist nicht erforderlich.

Knaggenmontage für Stahlträger- und Stahlstützen mit Flamtex A1 Brandschutzkleber 

Knaggenmontage für Stahlstützen

ST74 ST OU20 Stahlträgerbekleidung, 3-seitig;  
Formteile aus Flamtex A1; 2-lagig; geklammert

ST72 SP OU10 Stahlstützenbekleidung, 4-seitig;  
Zuschnitte aus Flamtex A1; 1-lagig; geschraubt



Montageanleitung ST71–74 A1 Stahlträger- und Stahlstützenbekleidung nach ETA-18/0209

VARIANTE 3

VARIANTE 4

� � Stützen-Clips stecken 
Flamtex A1 Stützen-Clips werden auf den Flansch  
(t ≤ 17 mm) gesteckt. Maximaler Abstand 1000 mm.  
An die Stützen-Clips werden CD60/27 Profile geklickt.

� � L-Winkel befestigen 
L-Winkel an Außenkante der CD-Profile ausrichten und  
an der Decke befestigen. 

� � Bekleidung befestigen 
Die Befestigung der Bekleidung erfolgt an der Metall-
Unterkonstruktion mit Schnellbauschrauben im Abstand 
a ≤ 200 mm. Bei Bedarf können Kantenprofile verwendet 
werden.

� � Mit Pallas Fill verspachteln 
Die Fugen und Stöße müssen mit Pallas Fill überspachtelt 
werden. Eine Verspachtelung der Schraubenköpfe  
ist nicht erforderlich.

� � Bekleidung schrauben / klammern 
Flamtex A1 Bekleidung wird umlaufend geklammert oder 
geschraubt (mind. 15 mm Dicke). Bei Bedarf können Kan-
tenprofile verwendet werden.

� � Mit Pallas Fill verspachteln 
Die Fugen und Stöße müssen mit Pallas Fill überspach-
telt werden. Eine Verspachtelung der Schraubenköpfe  
ist nicht erforderlich.

Stahlträger und Stahlstützenbekleidung mit Unterkonstruktion

Bekleidung von Stahlhohlprofilen

ST73 ST MU10 Stahlträgerbekleidung, 3-seitig;  
Zuschnitte aus Flamtex A1; 2-lagig; geschraubt

Stahlklammern, 
1,8 x 12,8 x 50,9 mm 
alternativ Flamtex A1 
Schraube oder Univer-
salschraube, z. B. SPAX®

Flamtex A1 Schraube 
oder Universalschraube, 
z. B. SPAX® alternativ 
Stahlklammern, z. B. 
1,8 x 12,8 x 50,9 mm 

Längsfugen 
mit Pallas Fill 
verspachteln, 
falls erforderlich

ST72 SP OU11 Stahlhohlprofilbekleidung, 4-seitig;  
Zuschnitte aus Flamtex A1; einlagig; geklammert / geschraubt
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FREIWILLIGE ÜBEREINSTIMMUNGSERKLÄRUNG 
DES HERSTELLERS DES BAUTEILS

Name und Anschrift des Unternehmens, 
das die Konstruktion erstellt hat
(Hersteller/Fachunternehmer):

Baustelle / Objekt / Gebäude:

Datum der Herstellung:

Bauteilbezeichnung: 

Feuerwiderstandsklasse des erstellten Bauteils:

Hiermit wird bestätigt, dass die zuvor genannte Siniat Konstruktion ST71-74 gemäß der Leistungserklärung bzw. Declaration of 

Performance (DoP) Nr. SI-MC-1607201 hinsichtlich aller Einzelheiten fachgerecht und unter Einhaltung aller Bestimmungen der 

Europäisch Technischen Bewertung bzw. European Technical Assesment (ETA) Nr. ETA-18/0209 - 12.08.2019 sowie den 

Verarbeitungsvorschriften der Etex Building Performance GmbH hergestellt und eingebaut wurde. 
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